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ICH MACHE HIER NUR 
SCHNELL SAUBER.
Gerne auch in Ihrem Unternehmen.  Rufen Sie uns an.

ICH MACHE HIER NUR 

SBL DIENSTLEISTUNGEN GMBH
Herkeswald 11]66679 Losheim am See
+49 6872 92 225 - 0 | info@sbl-dienstleistungen.de
www.sbl-dienstleistungen.de

aller weiterbildenden Schulen 
in unserem Kreis verantwort-
lich.
Wichtige Punkte sind dabei die 
zeitgemäße Ausstattung der 
Räume oder auch das InnoZ 
mit dem SchülerZukunftszen-
trum. Zudem veranstalten wir 
jedes Jahr die Ausbildungsmes-
se in Losheim, welche die 
Schüler nutzen können, um 
Einblicke in Firmen und Beru-
fe zu bekommen und erste Kon-
takte zu knüpfen. 
Der Landkreis ist engagiert 
und verantwortlich für Men-
schen, denen es nicht gut geht. 
Wir übernehmen zahlreiche 
Aufgaben, um dort zu helfen, 
wo Menschen alleine nicht 
weiterkönnen. 
Gerade in den letzten zwölf 
Monaten wurden diese Aufga-
ben in hohem Maße gefordert 
durch den verstärkten Zustrom 
von Flüchtlingen. 

Anziehungspunkt für 
viele Touristen
Unser Kreis ist durch seine be-
sondere Lage und die vielfälti-

ich lade Sie herzlich zum 
Kreis-Bürgerfest anlässlich des 
200. Geburtstags unseres schö-
nen Landkreises ein. Wir ha-
ben vieles am Wochenende 
vom 15. bis 17. Juli für Sie vor-
bereitet, von einer Vernissage 
über ein Dankeschönfest für 
die zahlreichen Ehrenamtler 
aus dem Landkreis bis hin zu 
einem Tag der offenen Tür im 
Landratsamt in Merzig.

Wir sind Dienstleister 
für den Bürger
Wir zeigen Ihnen unter ande-
rem die zahlreichen Zustän-
digkeitsbereiche der Kreisver-
waltung.
Wir sind Dienstleister für den 
Bürger, unter anderem in der 
Zulassungsstelle, im Gesund-
heitsamt, im Jugendamt, im 
Pflegestützpunkt und vielen 
weiteren Abteilungen. Annä-
hernd alle Lebensbereiche bil-
den Berührungspunkte zu Ab-
teilungen des Landkreises. 
So sind wir als Schulträger 
auch für die bestmöglichen 
Lernbedingungen der Schüler 

ge Naturlandschaft ein Anzie-
hungspunkt für viele Touris-
ten. 
Gemeinsam mit unseren Fach-
leuten vor Ort sind wir ständig 
dabei, neue touristische Pro-
dukte und Anziehungspunkte 

Daniela Schlegel-Friedrich, Landrätin des Landkreises Merzig-Wadern. � Foto: Landkreis

Landrätin Schlegel-Friedrich informiert sich mit Dr. Manfred Kost 
(Stadt Merzig) bei den Helfern einer Katastrophenschutz-Übung. 

Eva Ludwig, Jürgen Zimper, Landrätin Daniela Schlegel-Friedrich und Rosemarie Günther-Arand in der  
Verbraucherzentrale. � Fotos: Landkreis Merzig-Wadern

zu entwickeln. Der Tourismus 
ist ein wichtiger Wirtschafts-
faktor, der viele Arbeitsplätze 
sichert. 
Wir sind stolz auf unseren grü-
nen Kreis und freuen uns, ge-
meinsam mit Ihnen den 200. 

Geburtstag beim Kreis-Bürger-
fest zu feiern. 
Ihre
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200 Jahre Landkreis –
 und fast 20 Jahre IHK Regional! 
Wir gratulieren zum Jubiläum und freuen uns darauf, Ihnen auch 
weiterhin mit unserer Veranstaltungsreihe entgegen zu kommen. 
Mit der gewohnten Mischung aus Standortengagement, Informa-
tion und Unterhaltung. 

Das aktuelle Programm finden Sie im
Terminkalender der IHK-Homepage
(www saarland.ihk.de). 

Wir freuen uns auf Sie!

Die Bürger feiern runden Geburtstag
Programm des Kreis-Bürgerfestes vom 15. bis 17. Juli 2016 im und um das Landratsamt Merzig

Peter-Wust-Gymnasiums eine 
Ausstellung unter dem Titel 
„Auf der Suche nach Spuren 
der deutsch-französischen Ge-
schichte des Landkreises“ er-
arbeitet, die im kleinen Sit-
zungssaal zu sehen ist. Das 
„Heute und Morgen“ präsen-
tiert ein Schülerprojekt des 
Gymnasiums am Stefansberg 
in Merzig in Form eines 15-mi-
nütigen Films. Musikalisch 
entführt Jean-Marie Baatz in 
die charmante Welt der franzö-
sischen Musik. Simon Faust 
übernimmt die musikalische 
Unterhaltung am Klavier. 

Samstag, 16. Juli 2016
Von 12.30 bis 17.45 großes 
Dankeschönfest in Koopera-
tion mit der LAG pro Ehrenamt 
(gesonderte Einladung).
19 Uhr Bühne Bahnhofstraße: 
Jubiläums-Open-Air mit der 
Band „Stagelife“. Die Band mit 
sieben Mitgliedern aus dem 
Landkreis Merzig-Wadern ist 
seit vielen Jahren bekannt für 
Cover-Songs im eigenen Stil. 
Von Chansons über Schlager 
bis hin zu rockigen Tönen – die 
Musiker der Band wissen ge-
nau, wie sie ihr Publikum be-

Der Landkreis feiert sein 
200-jähriges Bestehen – die 
Bürgerinnen und Bürger sollen 
diesen runden Geburtstag na-
türlich mitfeiern. Ein großes 
Kreis-Bürgerfest wartet mit 
vielen Programmpunkten, An-
geboten und Aktionen auf die 
Besucher. 
An allen drei Tagen: Großer Ju-
gend- und Freizeitpark jeweils 
von 12 bis 18 Uhr, betreut vom 
Jugendamt des Landkreises, 
mit vielen Mitmachangeboten: 
Socceranlage, Kletterwand, 
Hüpfburg, Kistenstapeln, Bas-
teln und mehr.

Freitag, 15. Juli 2016
Um 19 Uhr: Vernissage der 
Ausstellung „HEIMATbilder“:
Die Ausstellung „Der Land-
kreis gestern, heute und mor-
gen“ im Foyer und im ersten 
Stock des Landratsamtes zeigt 
einen wunderbaren Blick in 
die Historie des Landkreises. 
Viele Bürgerinnen und Bürger 
haben in ihren Schatzkisten 
gekramt und einmalige Fotos 
aus vergangenen Zeiten zur 
Verfügung gestellt. 
Ergänzend zu dieser Ausstel-
lung hat ein Seminarkurs des 

geistern können. Man kann la-
chen, weinen und genießen, 
die Band Stagelife nimmt ihre 
Zuhörer mit auf eine spannen-
de Reise durch die verschie-
densten musikalischen Stil-
richtungen. 

Sonntag, 17. Juli 2016
•	 Von 11 bis 12.30 Uhr: die 

Feierstunde im großen  
Sitzungssaal (gesonderte 
Einladung).

Auf der Bühne vor dem 
Landratsamt: 
•	 12.30 Uhr: Frühschoppen 

mit dem Musikverein Mor-
scholz-Steinberg;

•	 12.45 Uhr: Anmoderation 
und Begrüßung durch die 
Landrätin Daniela Schle-
gel-Friedrich;

•	 13 Uhr: Musikverein Mor-
scholz-Steinberg;  

•	 13.45 Uhr: Showtanzgrup-
pe der Garde Merzig;

•	 14 Uhr: Musikverein Mett-
lach;

•	 15.15 Uhr: Kinderpro-
gramm mit „Sonni Sonn-
schein“;

•	 Auslobung Gewinner mit 
Namensgebung „Wichtel“;

•	 16.15 Uhr: Showtanzgrup-
pe „Ladylike“ der KG Wa-
dern;

•	 16.30 Uhr: Chor „Con Spi-
rito“;

•	 17 Uhr: Band „Dreiklang“;
•	 19.30 Uhr: Ende der Veran-

staltung.
Moderation Peter Klein.

Auf dem Parkplatz des Land-
ratsamtes präsentieren sich ab 
13 Uhr unter anderem:
•	 Familienzentren aus dem 

Landkreis;
•	 Fechterring Hochwald;
•	 HSV Merzig-Hilbringen;
•	 Turnverein Losheim;

•	 Kneippverein Merzig;
•	 Kreisheimatverein;
•	 Bauernverband;
•	 Obst- und Gartenbauverei-

ne;
•	 Fischereiverband;
•	 Jäger mit Jagdhornbläsern;
•	 Selbsthilfegruppen aus 

dem Landkreis;
•	 Hilfskräfte mit einer Blau-

lichtmeile;
•	 Eventschmiede Biringer 

mit der Herstellung von 
Hufeisen für Kinder;

•	 „Gärten ohne Grenzen“;

Die Kletterwand am Schengen-Lyzeum in Perl. � Foto: Ruppenthal

Die Knax-Hüpfburg.�  Foto: Landkreis Merzig-Wadern

•	 Kupferbergwerk Düppen-
weiler;

•	 „Garten der Sinne“ mit 
Pflanzenverkauf;

•	 Naturpark Saar-Hunsrück 
mit dem Bienenmobil;

•	 Saarschleifenland Touris-
mus GmbH;

•	 „Saar-Hunsrück-Steig;
•	 Burg Montclair; 
•	 Archäologiepark Römi-

sche Villa Borg;
•	 Museum Schloss Fellen-

berg, Merzig.



KÜS-Bundesgeschäftsstelle · Zur KÜS 1 · 66679 Losheim am See
Tel. +49 (0) 6872 9016-0 · Fax +49 (0) 6872 9016-123
info@kues.de · www.kues.de · facebook.com/kues.de

200 Jahre grüner Kreis, 25 Jahre KÜS – 
mehr als ein Grund zum Feiern!
Die KÜS gratuliert dem Landkreis Merzig-Wadern zum stolzen Jubiläum.
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Die Bürger feiern runden Geburtstag
Programm des Kreis-Bürgerfestes vom 15. bis 17. Juli 2016 im und um das Landratsamt Merzig

ziale Angelegenheiten;
•	 von 14.30 bis 15 Uhr: 

„Blick in die Gärten unse-
res Landkreises“ mit Karl-
Heinz Schmitt vom Amt 
für Bauverwaltung;

•	 von 15.15 bis 15.45 Uhr: 
Cool durch die Schulzeit: 
„Wie kann ich mein Kind 
sinnvoll in seiner Ent-
wicklung begleiten?“ Mit 
Sandra Sticher vom Schul-
psychologischen Dienst;

•	 von 16 bis 16.30 Uhr: „Ge-
schichte der IT-Technik in 
der Landkreis-Verwal-
tung“ mit dem Referenten 
Rudolf Hotz-Schäfer vom 
Amt für Informationstech-
nik.

Dienstleistungen  
von 13 bis 17 Uhr:
•	 Kreisjugendamt (Räume 

Bahnhofstraße 44): Bil-
dung und Teilhabe-An-
tragsbüro, BaföG, Allge-
meiner Sozialer Dienst, 
Jugendpflege, Beistand-
schaften/UVG, Wirt-
schaftliche Jugendhilfe.

Im Landratsamt 
von 13 bis 17 Uhr:
•	 Führungen: Großer Sit-

zungssaal, Büro Landrä-
tin, Lagezentrum, Untere 
Bauaufsicht mit Archiv 
und Büros, Schulabtei-
lung/BV, Zulassungsstelle, 
Serverraum;

•	 Zeiten: 13.30 Uhr, 14.30 
Uhr und 15.30 Uhr; der 
Start ist jeweils im Foyer;

•	 von 13 bis 16 Uhr gibt es 
für Kinder eine Schnitzel-
jagd durch die Verwal-
tung;

•	 von 14 bis 14.45 Uhr findet 
eine öffentliche Kreistags-
sitzung im großen Sit-
zungssaal statt. 

Vorträge kleiner Sitzungssaal 
(Raumnummer 330, 3. Stock):
•	 von 13 bis 13.30 Uhr: „De-

menz geht uns alle an“ mit 
der Referentin Sarah Bal-
tes von der Stabsstelle Re-
gionale Daseinsvorsorge; 

•	 von 13.45 bis 14.15 Uhr: 
„Vorsorgevollmacht“ mit 
dem Referenten Eugen 
Schneider vom Amt für so-

•	 Straßenverkehrs- und 
Kreisordnungsbehörde: 
Zulassungen, Außerbe-
triebsetzungen (beides 
Raum Nr. E 18, Zulas-
sungsstelle), Führerschein 
(Raum E 36 – E 40), Waffen 
(Raum E 43).

•	 Schulpsychologischer 
Dienst: Offene Eltern-
sprechstunde und Bera-
tung (Raum E 12 und E 09).

•	 Untere Bauaufsicht/ Gut-
achterausschuss: Offenes 
Beratungsangebot „rund 
um den Bau“ (Räume Nr. 
228): Auskünfte aus der 
Bodenrichtwertkarte 
(Räume Nr. 225 – 234).

•	 Gesundheitsamt: Beratung 
Impfen und Reisen (So-
zialraum E 14).

•	 Stabsstelle Regionale Da-
seinsvorsorge (Räume 
Bahnhofstraße 27): Amt 
für soziale Angelegenhei-
ten: Beratung der Betreu-
ungsbehörde und des Pfle-
gestützpunktes zum The-
ma „Betreuung/Pflege/
Vorsorgevollmacht“.Kistenstapeln.�  Foto: Landkreis Merzig-Wadern



GARTEN DER VIER JAHRESZEITEN:

NUR 5 GEHMINUTEN ENTFERNT

ÖFFNUNGSZEITEN „KULINARIUM“:

FREITAG & SAMSTAG VON 18.00 – 22.00 UHR

Hochwälder Brauhaus GmbH, Zum Stausee 190, 66679 Losheim am See 
Tel.: 06872 / 50 57 72, Fax: 06872 / 50 57 73, info@hochwaelder-brauhaus.de

info@www.hochwaelder-brauhaus.de

Hochwälder Wohlfühlhotel GmbH, Zum Stausee 192, 66679 Losheim am See
Tel.: 06872 / 96 92-0, Fax: 06872 / 9692-200, info@hochwaelder-wohlfuehlhotel.de

www.hochwaelder-wohlfuehlhotel.de 

• 62 moderne Zimmer & Suiten
• À la carte Restaurant 
 „KULINARIUM“ mit Seeblick
• Sonnenterrasse & idyllische 
 Parkanlage mit Teich
• kleiner aber feiner Wellnessbereich 
• Gemütliche Lobby mit 
 Barbereich und Kaminbar
• Räumlichkeiten zum 
 Tagen und Feiern

UNSER HIGHLIGHT
Attraktive Arrangementangebote 
auf unserer Homepage

• Täglich ab 11 Uhr geöff net
• Warme Küche bis 22.00 Uhr
• Mittagstisch Montag bis Freitag
•  Durchgehend warme Küche mit 

regionalen Köstlichkeiten
•  Abwechslungsreicher 

Eventkalender
• Sonniger Biergarten mit Seeblick
•  Brauereiführungen mit 

Verkostung auf Anfrage

UNSER HIGHLIGHT
Zapff risches & hausgebrautes 
Hochwälder Bier

Stilvoll Genuss
URLAUBEN MIT SEEBLICK

RESERVIERUNGEN UNTER

TEL.: +49 6872 / 50 57 72

MOTORRADSTAMMTISCH

JEDEN 1. MITTWOCH IM MONAT

TÄGLICH GEÖFFNET AB 11 UHR

Direkt am See
WOHLFÜHLHOTEL & BRAUHAUS „200 JAHRE LANDKREIS MERZIG-WADERN“WIR GRATULIEREN ANLÄSSLICH DES JUBILÄUMS 
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Die Bürger feiern runden Geburtstag
Programm des Kreis-Bürgerfestes vom 15. bis 17. Juli 2016 im und um das Landratsamt Merzig 

Weitere Angebote:

•	 15 Uhr: Vorführung des  
Films über die Kinderbe-
treuung im Landkreis und 
Überreichung der Zertifi-
kate an neue Kindertages-
pflegepersonen (Großer 
Sitzungssaal);

•	 Vorstellung der 16 Schu-
len, die in Trägerschaft 
des Landkreises sind (Flur 
3. Obergeschoss vor den 
Räumen Nr. 315 – 334), 
Schulabteilung und Amt 
für Bauverwaltung;

•	 Präsentation der IT-Tech-
nik (Serverraum im Unter-
geschoss Nr. U 27), Amt 
für Informationstechnik;

•	 Vorstellung des Führungs-
stabes im Katastrophen-
schutz anhand einer fikti-
ven Notfallsituation (Lage-
zentrum Raum Nr. 129), 
Straßenverkehrs- und 
Kreisordnungsbehörde;

•	 Informationen zum Thema 
„Der Landkreis als Ausbil-
dungsbetrieb“ (vor den 
Räumen Nr. 141 – 149), 

Personal- und Organisa-
tionsamt;

•	 Informationen zum Thema 
„Beruflicher Eignungs-
test“ (Raum Nr. 147), Per-
sonal- und Organisations-
amt;

•	 Info-Tisch mit Flyern und 
Informationen des Schul-
psychologischen Dienstes 
(Vorraum E 12);

•	 „Aktiver Tisch“ des Schul-
psychologischen Dienstes 
mit diversen Angeboten 
für Schüler (Vorraum E 
12);

•	 Stand „InnoZ“/Regionales 
Bildungsmanagement: 
„Probieren geht über Stu-
dieren – Mit Experimen-
ten zum Traumberuf!“ Am 
Stand des „InnoZ“ im ers-
ten Obergeschoss des 
Landratsamtes bekommen 
junge Leute einen Einblick 
in die Bildungsangebote 
und haben die Möglich-
keit, selbst an kleineren 
Experimenten teilzuneh-
men sowie moderne und 
zukunftsweisende Tech-

Merzig-Wadern – ein moderner Landkreis im Dreiländereck.�  Foto: Landkreis

nologien kennenzulernen 
(Flur 1. Obergeschoss vor 
den Räumen Nr. 141 – 149);

•	 Fahrsimulator und „T-
Wall-Reaktionstest“ (War-
teraum Zulassungsstelle).

– Für das gesamte Programm 
gilt: Änderungen vorbehalten.



SCHMELZ Das Schmelzer Fa-
milienunternehmen „Kü-
chen Scherer“ gilt als Exper-
te, wenn es um hochwertige
Küchen in allen Preisseg-
menten geht. Hier wird aus
einem Küchentraum eine
traumhafte Profi-Küche, die
perfekt in den Wohnraum
passt und sich den örtlichen
Gegebenheiten anpasst. Da-
bei wird die Küche nicht nur
als Funktionseinheit gese-
hen, sondern der gesamte
Raum wird mit in die
Planung eingebunden: Vom
Sitzplatz über die Beleuch-
tung bis hin zur Wand-
gestaltung.

Aus diesem Grund enthält
die Ausstellung, in der
20 Küchen unterschiedlicher
deutscher Anbieter aufge-
baut sind, neben der eigent-
lichen Küche mit hochwerti-
gen Geräten und funktionell
schicken Stauraumeinheiten
auch Sitzgruppen, Leuchten
und Beistellmöbel. „In unse-
rer Ausstellung können sich
die Kunden anregen lassen
– geplant und gestaltet wird
die Küche dann ganz indivi-
duell nach den Wünschen
und Vorstellungen der Kun-
den“, erklärt Firmeninhabe-
rin Claudia Scherer. Hierbei
werden die Vorschläge des

Küchen-Profis fotorealis-
tisch dargestellt.
Damit die Kunden vom ers-
ten Strich der Planung bis
zum letzten Handgriff bei
der Montage einen An-
sprechpartner haben, ver-
fügt Küchen Scherer über
ein kompetentes Team, zu
dem auch eine eigene Schrei-
nerei gehört. Einen ersten
Eindruck von faszinierenden
Küchen erhalten Kunden auf
www.schererkuechen.de.
Oder Sie besuchen die rund
800 Quadratmeter großen
Ausstellungsräume im In-
dustriegebiet Hoher Staden
in Schmelz.

Küchenstudio Scherer
seit 1974 in Schmelz

DAMIT AUS

EINZELTEILEN

EIN

MEISTERWERK

WIRD.

Profi-Küchen vom Küchen-Profi

www.schererkuechen.de

SCHAU-SONNTAG, 17. Juli 2016
von 14–18 Uhr (keine Beratung, kein Verkauf)

Schmelz, Hoher Staden 13
 (0 68 87) 9 03 30
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Legende
a bis j: Logistik (Versorgung, 
Toiletten, d: Bonvergabe; 
i: Sanitätseinrichtung);
28 bis 32: Jugend- und Freizeit-
park (mit Kistenstapeln,  
Kletterwand, Malecke/Info, 
Hüpfburg, Socceranlage:
33: Katastrophenschutz;

„Schaufenster der 
Regionen“
1 und 2 Kleinfahrzeuge der   
   Blaulichtorganisationen;
3 Fechten;
4 Turnverein Losheim;
5 Selbsthilfegruppen;
6 Kneipverein;
7 Kreisheimatverein;
8 Fischereiverband;
9 Jäger;
10 Bauernverband;
11 HSV;
12 Familienzentrum;
13 Eventschmiede Biringer;
14 Römische Villa Borg;
15 Museum Schloss Fellenberg
16 Burg Montclair;
17 Garten der Sinne;
18 Gärten ohne Grenzen;
19 Obst- & Gartenbauvereine;
20 Bienenmobil;
21 Naturpark Saar Hunsrück;
22 Saarschleifenland 
     Tourismus GmbH;
23 Kupferbergwerk;
24 Museums-Eisenbahn-Club;
25 Villeroy und Boch.

Platz gegenüber dem Landratsamt



Wir gratulieren zu 200 Jahren
Landkreis Merzig-Wadern
www.inexio.net
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Engagement für die Gesellschaft
Ehrenamt: Viele Bereiche des öffentlichen und sozialen Lebens würden ohne Ehrenamtliche kaum mehr existieren

Umweltschutz, im Tierschutz, 
auf Berghütten oder Wander-
vereinen, Beistandsschaften, 
in Caritas, in Hilfsorganisatio-
nen, als Helfer wie Grüne Da-
men und Herren in vielen Hos-
pitälern, in der Altenpflege 

Neben Betreuung von Kindern, 
Kranken und alten Menschen 
zählen die Dienste bei Jugend-
organisationen, im Natur- und 

und in Behindertenhilfe-Ein-
richtungen, in Sport-, Kultur- 
und anderen Vereinen dazu. 
Die Freiwilligen Feuerwehren, 
wichtigste Stütze der aktiven 
Gefahrenabwehr in Deutsch-
land, haben ausschließlich eh-
renamtliche Mitglieder. 
Ohne die Menschen, die sich 
in den Hilfsdiensten engagie-
ren, ihre Freizeit opfern und in 
Kauf nehmen, zu jeder Tages- 
und Nachtzeit zu einem Ein-
satz gerufen zu werden, wür-
den viele aus einer verzweifel-
ten Lage nicht herauskommen. 

Verleihung der Freiherr vom Stein-Medaille 2014.� Foto: Landkreis Merzig-Wadern

Auch den Katastrophenschutz 
der Bundesrepublik Deutsch-
land gewährleisten größten-
teils ehrenamtliche Kräfte. 
Aktuelles Beispiel des teilwei-
se grenzenlosen Einsatzes sind 
die Flüchtlingsthematik und 
die Überschwemmungen in 
Süddeutschland, wo jede Hand 
gebraucht wird. 
Auch in unserem Landkreis 
leisten Personen viel mehr über 
ein normales Engagement oder 
bilden sich für die jeweilige 
Tätigkeit noch weiter.
Wir sagen Danke!

Die Ehrenamtsbörse
•	 informiert über die Viel-

falt ehrenamtlicher Tätig-
keiten und vermittelt in 
geeignete Bereiche.

Die Ehrenamtsbörse berät Sie 
gerne! Vereinbaren Sie ein Be-
ratungsgespräch! 
Weitere Infos gibt es bei Heidi 
Wilbois, Tel. (0 68 61) 80-265, E-
Mail an h.wilbois@merzig-wa-
dern.de.
Als Ausdruck der öffentlichen 
Anerkennung und Wertschät-

zung des ehrenamtlichen En-
gagements wird die Ehren-
amtskarte verliehen. Die Eh-
renamtskarte kann erhalten, 
wer sich nach festgelegten 
Richtlinien, über das Maß hin-
aus ehrenamtlich engagiert. 
Die Antragstellung erfolgt 
beim Landkreis, der nach Prü-
fung der Angaben die Karte 
ausstellt. Den Inhabern der Eh-
renamtskarte werden von den 
teilnehmenden Einrichtungen 
und Unternehmen materielle 
Vergünstigungen gewährt.

Immer im Einsatz für den Bürger – die kompetente Feuerwehr:  
Landrätin Daniela Schlegel-Friedrich gratuliert Ralf Bernardy (links), 
Eugen Zimmer (2. von rechts) und Siegbert Bauer. � Foto: Landkreis
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Hallo Landkreis Merzig-Wadern,
herzlichen Glückwunsch
zum runden Geburtstag.
Danke für die jahrelange
gute Zusammenarbeit und
auf weitere 200 Jahre !!
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Eine wechselhafte Geschichte
Ein kleiner Streifzug durch die Geschichte des Landkreises

des Landkreises eine histori-
sche Grundlage. In vier Felder 
geteilt, erkennt man in der obe-
ren Hälfte das Trierer Kreuz, 
daneben das Adlerschild aus 
dem Wappen der Herzöge von 
Lothringen als Mitregenten. 
Die untere Hälfte zeigt die 
Wolfsangel, die auf die Reichs-
herrschaft Dagstuhl hinweist, 
sowie den Löwen, der dem 
Großherzogtum Luxemburg 
zuzuordnen ist.
Im Spätmittelalter versuchte 
man, das Reich nach geografi-
schen Gesichtspunkten oder 
politisch-dynastischer Ge-
meinsamkeiten aufzuteilen. 
Die territorialen Aufteilungen 
brachten die ersten Möglich-
keiten und Notwendigkeiten 
der Selbstverwaltung mit sich. 
Anfang des 16. Jahrhunderts 
wurde das Heilige Römische 
Reich in Reichskreise aufge-
teilt. Drei Jahrhunderte später 
versuchte der preußische 
Staatsmann Heinrich Fried-
rich Karl vom und zum Stein 
nach der Preußischen Städte-
ordnung vom 19. November 
1808 im ländlichen Raum die 
volle Selbstverwaltung der 
Bürger einzuführen. 

200 Jahre  
Merzig-Wadern

Als dann am 30. April 1815 mit 
der „Verordnung wegen verbes-
serter Einrichtung der Provin-
zial-Behörden“ eine dreistufige 
Verwaltungsgliederung in Pro-
vinzen, Regierungsbezirke und 
Kreise beschlossen war, wurde 
Ferdinand Philipp Werner der 
erste Landrat unseres Kreises. 
Am 18. Juli 1816 nahm er seine 
Geschäfte auf; dieser Tag wird 

Die Historie unseres Landkrei-
ses wurde von vielen Ereignis-
sen beeinflusst, die politische 
wie territoriale  Entwicklung 
gelenkt von mehreren Herr-
schaftshäusern und der Kir-
che. Die napoleonischen Krie-
ge, der deutsch-französische 
Krieg: immer wieder stand 
unsere Region im Fokus der 
Grenzverschiebungen zwi-
schen Deutschland und Frank-
reich.
Zur wechselhaften Geschichte 
unter verschiedenen Territo-
rialherren liefert das Wappen 

als die Geburtsstunde des 
Landkreises Merzig-Wadern 
bezeichnet. 
Preußen wurde nach dem Wie-
ner Kongress 1815 in zehn Pro-
vinzen eingeteilt, die mit Aus-
nahme von Ostpreußen, West-
preußen und Posen als Verwal-
tungseinheiten Preußens zum 

Territorium des Deutschen 
Bundes zählten. Merzig wurde 
dem Regierungsbezirk Trier 
zugeordnet, der wiederum in 
der  Provinz Großherzogtum 
Niederrhein lag. Die Geschich-
te zeigt, dass der Streit um Län-
dereien nicht vorbei war. Die 
Niederlage Frankreichs im 

Die Schankstraße mit dem 1891 fertig gestellten Kreishaus. Damit erhielt der 1816 im Regierungsbezirk Trier 
geschaffene Kreis Merzig sein erstes Gebäude. Abgerissen wurde der Sandsteinbau 1966.
� Foto: Archiv des Landkreises

Territorialkarte des Kreises Merzig. � Foto: Landkreis

Deutsch-französischen Krieg 
führte 1871 zu einer erneuten 
Grenzziehung. 
Elsass-Lothringen wurde deut-
sches Reichsland und die 
deutsch-französische Staats-
grenze rückte von den Höhen 
des Saargaues ein gutes Stück 
weiter nach Westen. 
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www.kunesa.com
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Das Landratsamt in früheren Jahren. � Foto: Richard Krämer, Merzig

kirchen. Als größter Landkreis 
im Saarland umfasst Merzig-
Wadern eine Fläche von rund 
556 Quadratkilometern.
In den 200 Jahren seines Be-
stehens hat sich die Bevölke-
rungszahl des Landkreises an-
nähernd verdoppelt. Seine 
Aufgaben nimmt der Landkreis 
heute im Dienstgebäude in der 
Bahnhofstraße 44 in Merzig 
war.  Auch als Verwaltungs-
ebene durchlief der Landkreis 
bis heute mehrere Veränderun-
gen. Der Schwerpunkt der Auf-
gaben des Kreises und speziell 
der Investitionen verlagerte 
sich entsprechend des Bedarfs 
sowie dem politischen und ge-
sellschaftlichen Wandel. 

1974 entstand im Zuge 
der Gebietsreform  
der heutige Landkreis

So war nach den Weltkriegen 
der Wiederaufbau des Landes 
die wichtigste Aufgabe. Land-
wirtschaft war damals ein grö-
ßerer Wirtschaftssektor als 
heute; Fortschritt, Forschung 
und Entwicklung der Industrie 
haben auf dem Arbeitsmarkt 
andere Voraussetzungen ge-
schaffen. 
Dem entsprechend wandeln 
sich die Aufgaben, die die Ver-
waltungsebene „Landkreis“ er-

Auch der erste und zweite 
Weltkrieg hatten Einfluss auf 
die Grenzgebiete. Preußisch-
deutsch blieb der Landkreis bis 
nach dem 1. Weltkrieg. 
Auf Grund des Versailler Ver-
trages erfolgte 1920 eine Tren-
nung des Saargebietes vom 
Reich. Die Regierungsgeschäf-
te übernahm eine Kommission 
des Völkerbundes. In einer 
Volksabstimmung entschieden 
sich die Saarländer fünfzehn 
Jahre später für die Rückglie-
derung und kehrten 1935 
„heim ins Reich“. 
Das Saarland war nach dem 
Zweiten Weltkrieg ein Teilge-
biet der französischen Besat-
zungszone. 
Im Oktober 1946 wurde es in 
verwaltungstechnischer Hin-
sicht aus der Besatzungszone 
ausgegliedert. Der Restkreis 
Merzig wurde wieder vereinigt 
mit dem Stammkreis. Die Ge-
meinden des Amtes Perl (vor-
mals Kreis Saarburg) wurden 
dem Kreis Merzig einverleibt. 
Der neue Kreisname: Merzig-
Wadern. 
Das Saarland wurde im Juli 
1948 autonomer Staat mit wirt-
schaftlichem Anschluss an 
Frankreich und Zollgrenzen 
zur Bundesrepublik Deutsch-
land. Als sich die Saarländer 
nach rund acht Jahren saarlän-
discher Autonomie für einen 
Beitritt zur Bundesrepublik 
entschieden, wurde das Saar-
land am 1. Januar 1957 zehntes 
Bundesland. 
Im Zuge der Gebietsreform 
1974 entstand der heutige 
Landkreis Merzig-Wadern mit 
den derzeitigen Gemeinden. 
Heute leben rund 105 000 Bür-
ger in der Kreisstadt Merzig, 
der Stadt Wadern und den Ge-
meinden Beckingen, Losheim 
am See, Mettlach, Perl, Weis-

füllen muss. Diese werden, 
zum Beispiel im sozialen Be-
reich, sehr genau von der Lan-
des und Bundesregierung vor-
gegeben, so dass wenig Spiel-
raum bleibt. 
Finanziell bleibt ebenfalls we-
nig Spielraum: Die Bereiche Ju-
gend und Soziales sind die 
größten Ausgabenbereiche mit 
einem Volumen von 65 774 860 
Euro. 
Das entspricht einem Anteil 
von 69 Prozent des Kreishaus-
haltes. Hinzu kommen die 
Aufwendungen für Schulen, 
die vom Landkreis getragen 
werden, in Höhe von 13 783 350 
Euro. Allein in diese drei Be-
reiche fließen über 84 Prozent 
des Gesamthaushaltes. 
Analog zu den neuen und er-
weiterten Aufgaben des Land-
kreises erhöhte sich ebenfalls 
die Zahl der Mitarbeiter und 
die Räumlichkeiten veränder-
ten sich. Auch die Besprechun-
gen der Kreisorgane nahmen 
eine andere Form an.  
Der Landkreis hat sich in 
einem historischen Prozess zu 
einer modernen Kreisverwal-
tung gewandelt. 
Heute präsentiert sich der 
Landkreis Merzig Wadern als 
kultureller und wirtschaftli-
cher Mittelpunkt im Dreilän-
dereck Deutschland - Frank-
reich - Luxemburg, wo ein mo-
dernes Europa gelebt wird.
Natürlich sind längst nicht alle 
geschichtsträchtigen Ereignis-
se der letzten zwei Jahrhunder-
te hier aufgeführt. 
Ebenso wenig wie die vielen 
Personen, die mit Ideen, Mut 
und Engagement die Entwick-
lung des Landkreises nachhal-
tig positiv beeinflusst und vor-
angetrieben haben. Ihnen allen 
sei zumindest an dieser Stelle 
ausdrücklich gedankt.

Wer mehr Informationen über die Historie des Landkreises erfahren 
möchte, ist gerne eingeladen, im Museum Schloss Fellenberg in den 
Büchern zu stöbern. Dort befindet sich das Kreisheimatmuseum seit 
1980.� Foto: Landkreis Merzig-Wadern

Sitzung des ersten Kreisrates 
unter Vorsitz des Beigeordneten 
Franz Schneider 1951.
� Foto: Landkreis Merzig-Wadern

Kreistagssitzung im Großen Sitzungssaal des Landratsamtes. 
� Foto: Landkreis Merzig-Wadern 

Ein modernes Europa wird gelebt
Im Zuge der Gebietsreform entstand der heutige Landkreis Merzig-Wadern



Bezirksstraße 15 c
66663 Merzig

Tel. 0 68 61 - 39 13
info@martino-heizung.de

BAUSTOFFE | BAUSATZHÄUSER| BAUTRÄGER

WWW.FE���SYSTEMHAUS.DE

A. Fell GmbH
Viezstraße  2 
66663 Merzig

Tel.: 06861 9346-0
www.fell-systemhaus.de
info@fell-systemhaus.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr
Sa.: 9 – 16 Uhr
sonn- und feiertags geschlossen
Termin nach Vereinbarung

Am Viehmarkt 2
66663 Merzig

Telefon 0 68 61/99394 85

HalfenHaus
das besondere

Bistro

Am Viehmarkt 1
in 66663 Merzig

erwartet Sie Lisa & Hardy
Tel.: 06861 9159100

Mobil: 0174 9066780

• gepflegte Biere
• gute Weine

• kleine Speisen
• interessante Events

Im historischen Gewölbekeller finden Events 
und Veranstaltungen aller Art statt.

Sprechen Sie uns an!

Eine perfekte Dichtung 
ist eine hohe Kunst, 
die wir gekonnt 
beherrschen

www.saargummi.com
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Kultur und Bildung
Die Kulturstiftung des Landkreises Merzig-Wadern
Die Kulturstiftung für den 
Landkreis Merzig-Wadern ist 
eine rechtsfähige Stiftung des 
privaten Rechts. Sie hat den 
Zweck, Kulturgüter im Land-
kreis Merzig-Wadern zu be-
wahren, zu pflegen und sie in 
geeigneter Weise der Allge-
meinheit zugänglich und nutz-
bar zu machen. Die Stiftung 
wurde am 11. Mai 1988 gegrün-
det.

Drei eigene 
kulturtouristische 
Einrichtungen 
Die Stiftung fördert vorrangig 
drei eigene kulturtouristisch 
erschlossene Einrichtungen: 
den Archäologiepark Römi-
sche Villa Borg in Perl-Borg, 
das Museum Schloss Fellen-
berg in Merzig und die Burg 
Montclair bei Mettlach. Dane-
ben gewährt sie nach Möglich-
keit Zuschüsse an weitere Kul-
turdenkmäler und -einrichtun-
gen in den Städten und Ge-
meinden des Landkreises.
Seit der Gründung der Stiftung 
sind inzwischen mehr als 25 
Jahre vergangen und die drei 
oben genannten Einrichtungen 
sind deutlich gewachsen. Viele 
Veranstaltungen und kultur-
touristisch sowie pädagogisch 
bedeutende Attraktionen sind 
hinzugekommen, so erst kürz-
lich der neue Lehrpfad zur Vil-
la Borg.

Archäologiepark Borg 
feiert 30-Jähriges 
Die großflächige Anlage des 
Archäologieparks Römische 
Villa Borg feiert in diesem Jahr 
parallel zum Geburtstag des 
Landkreises bereits das eigene 
30-jährige Bestehen. 

Luftansicht der Gesamtanlage Römische Villa in Borg. 
� Foto www.globalshootandfly.com

Die Luftansicht der Burg Montclair bei Mettlach.
�  Foto: www.globalshootandfly.com

Das Museum Schloss Fellenberg in Merzig.�  Foto: Landkreis



IHR FACHBETRIEB

• Raum- und Fassadengestaltung
• Abwicklung von Brand- und Wasserschäden
• Wärmedämmverbundsysteme
• Bodenbeläge
• Sanierungen

MERZIG TEL. 0 68 61 / 12 13, FAX 69 92
www.maler-weber.de

Unser Cateringbereich bietet Ihnen ein breites Spektrum von
„einfacher Hausmannskost“ bis hin zum Gala-Menü.

365 Tage sind wir für Sie da und kochen täglich Frisch.
Unsere Angebote

Seniorenverpflegung, Kita-/Schulverpflegung
Betriebsverpflegung, Catering für Feierlichkeiten jeglicher Art

Unser Team steht Ihnen gerne zur Verfügung .
Nähere Informationen erhalten Sie unter:

Tel.: 0 68 72 / 50 05 - 1 08 oder
E-Mail: weiskopf@myosotis-service.de

Myosotis Service GmbH
Saarstraße 24, 66679 Losheim – Brittenn

Essen auf Rädern
(Probeangebot: 5 Essen à 5,– €)

Volkshochschule im Landkreis Merzig-Wadern e. V.
Gutenbergstr. 14 www.vhs-merzig-wadern.de
66663 Merzig info@vhsmails.de

 06861 
82910-0

Amtlicher 
Sportbootführerschein

Crashkurs „Binnen“
vom 25.07. bis 29.07.16

„See“
Beginn: Mo 22.08.16, 19:30 Uhr

Ort: VHS Merzig
©
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www.losheim.de

Entdecke die Vielfalt
Losheim am See im Naturpark Saar-Hunsrück

Premiumwandern
auf 10 Traum-
schleifen und 
dem Saar-Huns-
rück-Steig

Sommerbühne
am See:  PUR,
CRO, Chris de
Burgh, Klassik 
am See

Stausee Losheim
mit Hotels, 
Gastronomie,
Camping, Freizeit-
angeboten und
Wasserspielplatz

SeeGarten mit 
Gartenbistro, 
Gartenshop, 
Konzerten und  
Vorträgen

Tourist-Info, Losheim am See
Tel. 06872/90 18 100, Fax 06872/90 18 110

Tourist@losheim.de, www.losheim.de
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Kultur und Bildung
Besondere Mitgliedschaften des Landkreises

facettenreiches Programm zu-
sammen.

Kreismusikschule
Mit rund 2 500 Schülern ist die 
Musikschule im Landkreis 
Merzig-Wadern eine der größ-
ten des Saarlandes. Sie ist in 
Trägerschaft des Landkreises 
Merzig-Wadern und als einge-
tragener Verein registriert, des-
sen Vorsitz Landrätin Daniela 
Schlegel-Friedrich innehat. 
Die Musikschule ist auch Aus-
richter des Regionalwettbe-
werbs „Jugend musiziert“ für 
den Bereich Merzig und Saar-
louis. Mit zahlreichen Konzer-
ten und vielfältigen Veranstal-
tungen leistet die Musikschule 
einen wesentlichen Beitrag 
zum Kulturprogramm im 
Landkreis Merzig-Wadern. 
Musik lebendig, vielfältig, bunt 
und positiv erleben – Teil der 
Musikschulfamilie werden: 
All dies kann man in der Mu-
sikschule Merzig-Wadern. 

Kreiskulturzentrum
Das Kreiskulturzentrum „Villa 
Fuchs“ wurde 1987 als „Schule 
für Gestaltung“ gegründet. 
Die inhaltliche Ausrichtung 

Der Landkreis Merzig-Wadern 
ist über besondere Mitglied-
schaften auch für die Unter-
stützung verschiedener kultu-
reller Einrichtungen sowie Ins-
titutionen der Erwachsenenbil-
dung zuständig. Dies sind die 
Volkshochschule, die Kreismu-
sikschule und das Kulturzent-
rum Villa Fuchs. 

VHS Merzig-Wadern
Die Volkshochschule (VHS) 
wurde 1957 für die Stadt Mer-
zig gegründet, 1967 und 1968 
erfolgte  eine Ausdehnung auf 
das gesamte Kreisgebiet Mer-
zig-Wadern mit der Einrich-
tung örtlicher Volkshochschu-
len. Die VHS ist als Bildungs-
träger für die allgemeine Wei-
terbildung seit 1971 staatlich 
anerkannt. 
In der Rechtsform ist die VHS 
ein eingetragener Verein, be-
stehend aus Einzelmitgliedern, 
korporativen Mitgliedern und 
dem Landkreis Merzig-Wadern 
als Garantiemitglied mit Son-
derrechtsstellung. Die VHS 
greift die ganze Breite von Wis-
sen, Lehre, Gesundheitsverhal-
ten und Hobby auf und stellt 
mit kompetenten Dozenten ein 

war damals noch auf Kurse in 
allen Genres der Kunst konzen-
triert. In den neunziger Jahren 
hat sich die Villa Fuchs dann 
mehr und mehr zu einem Kul-
turanbieter und -dienstleister 
entwickelt – inzwischen bis in 
alle Kommunen des Landkrei-
ses.
Das Kreiskulturzentrum Villa 
Fuchs hat sich immer als För-
derer von regionalen Künstlern 
verstanden und möchte dies 
auch bleiben. Kulturinitiativen 
wie „Rock am See“ oder „Oper 
im Zirkuszelt“ wurden mit or-
ganisiert und sowohl finan-
ziell als auch logistisch unter-
stützt. Daneben sind zahlrei-
che Kulturreihen entstanden: 
Die „Luxemburger Filmtage“, 
der „Merziger Kinder- und Kul-
tursommer“, das „Merziger 
Kinderfest“. Seit 2009 organi-
siert das Kreiskulturzentrum 
im Auftrag der Kreisstadt Mer-
zig die Kulturarbeit vor Ort 
und ist damit verantwortlich 
für die „Musik- & Theaterrei-
he", zahlreiche Ausstellungen 
sowie Kulturveranstaltungen. 
Neu hinzugekommen ist seit 
2012 das „Literaturfestival im 
SaarSchleifenLand".

Ehrung der Preisträger des Jahres 2016 im Wettbewerb „Jugend musiziert“.� Foto: Landkreis 



Erlo

Weiteres Programm 2016 und Infos unter: www.merzig.de

Kinder- und
Kultursommer:
bis 10. September –
verschiedene Orte

Musical „9 to 5“:
12. August-
18. September –
Zeltpalast

Kino Open-Air:
19./20. August,
ca. 20 Uhr –
Kirchplatz St. Peter

Open-Air
„Merzig feiert“:
27. August –
an der Stadthalle

MERZIG
SPIELT AUF

Trierer Str. 25 · Merzig
06861/9393606

Jeden Tag
Frühstücksbuffet

+ durchgehend
warme Küche

Mo.–Sa. ab 8.00 Uhr
So. & feiertags ab 9.00 Uhr
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Aktiv im Schulbereich
Die Schulen des Landkreises Merzig-Wadern

Die Schulträger übernehmen 
ebenfalls die Personalkosten 
der Mitarbeiter, die nicht Leh-
rer oder Lehrhilfskräfte sind,  
die Beförderungskosten, die 
durch den Besuch von Förder-
schulen entstehen sowie die 
Organisation der Schulbuch-
ausleihe. 
Die Landkreise, der Regional-
verband Saarbrücken, die Lan-
deshauptstadt Saarbrücken 

Der Landkreis Merzig-Wadern 
ist per Gesetz Nr. 812 zur Ord-
nung des Schulwesens im 
Saarland (Schulordnungsge-
setz) vom 5. Mai 1965 der 
Schulträger von zehn allge-
meinbildenden Schulen, dar-
unter drei Gymnasien, ein  
Deutsch-Luxemburgisches Ly-
zeum, sechs Gemeinschafts-
schulen, zwei  Berufsbilden-
den Schulen, inklusive Beruf-
liches Oberstufengymnasium, 
sowie vier  Förderschulen. Die 
Schulabteilung nimmt die Auf-
gaben des Landkreises als 
Schulträger wahr.

Aufgaben des Kreises
Vom Schulträger Landkreis 
werden die Sachkosten aufge-
bracht. Dazu gehören insbeson-
dere die Kosten für die Errich-
tung, Unterhaltung und Ver-
waltung der Schulgebäude, 
Schulanlagen und Schulein-
richtungen, die Verwaltungs-
kosten der Schulleitung.

und die kreisfreien Städte rich-
ten ebenfalls einen Schulpsy-
chologischen Dienst ein. 

Die Lehrer
Die Lehrer und Lehrhilfskräfte 
an den öffentlichen Schulen 
stehen im Dienst des Bundes-
landes; das Land trägt bzw. er-
stattet die Personalkosten für 
Lehrer und Lehrhilfskräfte der 
öffentlichen Schulen.

Die Schulen des Landkreises Merzig-Wadern.�  Grafik: Eric Jacob

Bundespräsident Joachim Gauck besuchte 2014 das Schengen- 
Lyzeum in Perl. � Foto: Ruppenthal



■ individuell

■  Stein  
auf Stein

■  verschiedene 
 Ausbaustufen

■   energiesparende 
Massivhäuser

Musterhaus jeden Samstag + Sonntag geöffnet.

Saarbrücker Strasse 139 
 66687 Wadern-Nunkirchen

Telefon: 0 68 74 - 186 96-0
www.neubau24.com 30 Jahre Zinssicherheit! TOP-Konditionen!

Volksbank Untere Saar eG
Homepage: www.vb-untere-saar.de · E-Mail: service@vb-untere-saar.de

Hotline: 06872/908-0

Jetzt sind die Zinsen
so niedrig wie nie zuvor!
Eine gute Gelegenheit sich diese Niedrigzinsen
für die kommenden 30 Jahre zu sichern.

Sprechen Sie mit unseren Finanzierungsspezialisten!
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Zahlen und Fakten
Die Schulen des Landkreises Merzig-Wadern 

W-Lan/Bandbreite: vier Mal 6 
Mbit/s, neun Mal 16 Mbits/s, 
vier Mal 100 Mbits/s.

Die Finanzen 
Welch hohen Stellenwert die 
Bildung im Landkreis Merzig-
Wadern hat, zeigen die hohen 
Ausgaben, die zurzeit, in der 
Vergangenheit und auch in der 
Zukunft von Seiten des Kreises 
in diesem Bereich getätigt wer-
den. 
•	 In den letzten zehn Jahren 

hat der Landkreis 
73 150 995,61 Euro an lau-

Zurzeit werden an den 16 
Schulen des Landkreises Mer-
zig-Wadern 9 135 Schülerinnen 
und Schüler unterrichtet.

Das Personal
16 Hausmeister, sechs reine 
Schulbuchkoordinatorinnen, 
31 Schulsekretärinnen (die 
auch zum Teil die Schulbuch-
ausleihe bearbeiten). 

Technische Ausstattung 
841 PC, 281 Notbooks, 24 IPads, 
52 Laptops, sieben Tablets,  
267 Beamer, 109 Whitebords, 

Der neue Hydraulikraum am BBZ Hochwald wurde im März 2015 in  
Betrieb genommen: Technische Fachkompetenz, Innovation und  
besondere Anwendungsorientierung, dadurch zeichnet sich der  
Unterricht an dieser Schule aus. � Foto: Landkreis Merzig-Wadern

Das „InnoZ“-Labor für Chemie, Biologie und Physik mit zehn Arbeits- 
und sieben Auswertungsplätzen. � Foto: Landkreis Merzig-Wadern

2011 wurde die Ausstattung für 
das Fach Chemie am Gymnasium 
am Stefansberg aufgestockt.	 
� Foto: Landkreis Merzig-Wadern

fenden Geschäftskosten 
gezahlt (für Strom, Wasser, 
Gas, Personal, Schülerbe-
förderung, Unterhaltung 
der Gebäude, Reparatur, 
Verwaltung,

•	 daneben hat der Landkreis 
56 653 852,36 Euro inves-
tiert (für die Um- und Neu-
bauten). 

Das „InnoZ“ 
•	 erstes „SchülerZukunfts-

Zentrum“ im Saarland,
•	 eröffnet im November 

2012, 
•	 im Erdgeschoss und im 

ersten Obergeschoss des 
naturwissenschaftlichen 
Traktes am Berufsbil-
dungszentrum Merzig in 
der Beethovenstraße 2,

•	 modern eingerichtete Räu-
me zum Forschen und Ent-
decken,

•	 ein Labor für Chemie, Bio-
logie und Physik mit 10 
Arbeits- und sieben Aus-
wertungsplätzen,

•	 drei Informatik- und Ro-
botik-Labore mit insge-
samt 23 Arbeitsplätzen,

•	 eine Werkstatt für Mate-
rialbearbeitung und Kons-
truktionsarbeiten,

•	 ein Ausstellungsraum für 
Forschungsarbeiten,

•	 ein Aufenthaltsraum. 

Ankündigung
Am 22. und 23. September von  
8.30 Uhr bis 12.30 Uhr findet in 
der Eisenbahnhalle in Losheim 
am See für die Schülerinnen 
und Schüler der Klassen 8 auf-
wärts die größte Berufsinfor-
mationsveranstaltung im 
Landkreis Merzig-Wadern zum 
sechsten Mal statt.
– Weitere Informationen und 
Kontakt gibt es online unter 
www.innoz-mzg.de.



TAUCHEN

TAUCHEQUIPMENT

SCHNORCHELN

TAUCHREISEN

SCHWIMMEN

Ausbildung • Tauchtechnik & Equipment • Online-Shop • Tauchreisen & Ausfahrten

OWD-Tauchkurs

ab 329,-€

Hubertus-von-Nell Str. 10 • 66706 Perl • Tel: (+49) 6867-9128193
info@abenteuertauchen.de • www.actionsport-abenteuertauchen.de

ALLES RUND UMS TAUCHEN, 
SCHNORCHELN & SCHWIMMEN!

– Bei uns sind Sie in den besten Händen –

Mein Mercedes. Mein smart. Mein Service.

Service, Verkauf, Unfallmanagement und -instandsetzung
sowie Lackierung für Ihren Pkw, Transporter und Nfz.

– 2 x für exzellenten Service ausgezeichnet –

Service mit Stern

smart & smile

Schloßstraße 32 · D-66706 Perl-Nennig/Mosel · Telefon +49 6866 79-180  
info.nennig@victors.de · www.victors.de 
Ein Unternehmen der Victor’s Residenz-Hotels GmbH · Kurfürstendamm 100 · D-10709 Berlin

Warum entscheiden – auf Schloss Berg genießen Sie beides! 

Lieber einen Wein im Biergarten 
oder ein Bier in den Weinbergen?

Nehmen Sie Platz im herrlichen Biergarten, gleich hinter dem 
Victor’s Landgasthaus Die Scheune. Wo Gemütlichkeit zu 
Hause ist und Genuss ganz oben auf der Karte steht. Umgeben 
von sanft ansteigenden Weinbergen schmeckt der Sommer 
noch besser – also kommen Sie vorbei, egal ob zum Lunch, auf 
der Durchreise oder nach Feierabend.

STEAK-WOCHE · 20.–25. JULI

mit verschiedenen Steak-Spezialitäten

QUICHE-WOCHE · 10. – 15. AUGUST

mit Elsässer, Lothringer 

und mediterranen Variationen

LUNCHBUFFET · JEDEN SONNTAG

im Sommer teilweise auch mit herzhaften 

Barbecue-Spezialitäten

KULINARISCHE 

HIGHLIGHTS
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Unsere Gesundheit
Das Gesundheitsamt hat das Wohl der Bürger im Blick

deckende ärztliche  Einschu-
lungsuntersuchungen durch 
mit dem Zweck, gesundheitli-
che Probleme und Behinderun-
gen zu erkennen, die die Teil-
nahme am Unterricht oder die 
Schulfähigkeit insgesamt bein-
trächtigen können.

Projekt „Frühe Hilfen“ 
Im Projekt „Frühe Hilfen“ bie-
tet das Gesundheitsamt all 
denjenigen Eltern, die ein Kind 
erwarten oder Kleinkinder ha-
ben, Unterstützung an. Die 
Mitarbeiter sind gleichzeitig 
Ansprechpartner für alle Ko-
operationspartner im Netz-
werk „Frühe Hilfen“.

Zahnärztlicher Dienst
Der Zahnärztliche Dienst führt 
gruppenprophylaktische Maß-
nahmen und zahnärztliche 
Untersuchungen  für Kinder 
und Jugendliche zur Gesund-
erhaltung des  Zahn-, Mund- 
und Kieferbereichs der Klas-
senstufen 1 bis 4 der Grund-
schulen und für Förderschulen 
durch. Ebenfalls informiert 
das Gesundheitsamt Schüler, 
Eltern und Lehrer an den Schu-
len über Zahnpflege. 

Soziale Dienste
Der Soziale Dienst ist eine psy-
chosoziale Beratungsstelle. 
Schwerpunkte sind Beratun-
gen und Informationen zu HIV/ 
AIDS, sexuell übertragbaren 
Erkrankungen, Sucht, Gesund-
heitsförderung, psychischen 
Erkrankungen, Schwanger-
schaftskonfliktberatung und 
die Tuberkulosefürsorge. Der 
soziale Dienst organisiert unter 
anderem Präventionsveranstal-
tungen an Schulen, bei denen 
der Landkreis Schulträger ist. 

Forum für Menschen 
mit Handicap 
Das „Forum für Menschen mit 
Handicap“ arbeitet mit betrof-
fenen Privatpersonen, Selbst-
hilfeinitiativen, Vereinen, Ein-
richtungen und Organisatio-
nen in unterschiedlicher Trä-
gerschaft zusammen.

Forum für Suchtfragen 
Das „Forum für Suchtfragen“ 
ist ein Netzwerk von Organisa-
tionen, Behörden und freien 
Trägern, die im Rahmen der 
Suchtprävention tätig sind. 
Schwerpunkt ist die Vernet-
zung der präventiven Arbeit 
mit Kindern, Jugendlichen, El-
tern und Multiplikatoren. Bei 
regelmäßigen Treffen werden 
sowohl wichtige aktuelle In-
formationen zum Thema Sucht 

Seit der Kommunalisierung 
der staatlichen Gesundheits-
ämter im Jahr 1996 ist das Ge-
sundheitsamt als eigene Abtei-
lung eingegliedert und wird 
von Amtsarzt Richard Moraw-
ski geleitet. Stellvertretender 
Amtsarzt ist Dr. Gerd Schnei-
der. Voraussetzung zur Leitung 
eines Gesundheitsamtes ist die 
Weiterbildung zum Facharzt 
für „Öffentliches Gesundheits-
wesen“.

Das Gesundheitsamt 
Die Aufgaben des Gesundheits-
amtes sind im Gesetz über den 
öffentlichen Gesundheits-
dienst des Saarlandes  be-
schrieben: Gesundheitsbe-
richterstattung und -förderung, 
Gesundheitshilfe, Kinder- und 
Jugendgesundheitspflege, Ge-
sundheitsschutz, Infektionshy-
giene, Überwachung von Ein-
richtungen, Durchführung von 
Überwachungsaufgaben, Gut-
achtenwesen.

Amtsärztlicher Dienst 
Dem Amtsärztlichen Dienst 
obliegt die Leitung des Ge-
sundheitsamtes. Er führt Be-
gutachtungen durch und er-
stellt Zeugnisse soweit dies 
durch eine bundes- oder lan-
desrechtliche Regelung vorge-
schrieben ist. Daneben werden 
allgemeine Beratungen zu Imp-
fungen, Reiseimpfungen und 
Gelbfieber-Impfungen durch-
geführt. 

Infektionsschutz
In diesem Sachgebiet ist die 
Überwachung der Einhaltung 
der Hygiene in Einrichtungen 
etabliert: Krankenhäuser, sta-
tionäre Einrichtungen der Re-
habilitation, des Kurwesens, 
Alten- und Pflegeheime, Kitas, 
Schulen, öffentlich zugängli-
che Schwimm- und Badean-
stalten, Badegewässer,  öffent-
liche Saunen, Anlagen zur 
Trinkwasserversorgung und 
Gemeinschaftsunterkünfte.
Daneben werden Meldungen 
übertragbarer Krankheiten 
nach dem Infektionsschutzge-
setz bearbeitet und gegebenen-
falls Maßnahmen zur Verhü-
tung der Weiterverbreitung an-
geordnet. 

Schulärztlicher Dienst
Das Team des Schulärztlichen 
Dienstes besteht aus zwei Ärz-
tinnen sowie vier sozialmedi-
zinischen Assistentinnen. 
Nach Paragraf 8 Absatz 3 des 
Gesundheitsdienstgesetzes 
führen die Gesundheitsämter 
vor der Einschulung flächen-

und Drogen ausgetauscht als 
auch neue Themen und Projek-
te besprochen. Der Arbeits-
kreis hat das Anliegen, die 
Suchtprävention im Landkreis 
langfristig zu etablieren.

„Sexuelle Gesundheit“
Die Beratungsstelle „Aids und 
Sexuelle Gesundheit“ bietet: 
Vertrauliche und kostenlose 
Beratung und Antikörpertes-
tung zu HIV /AIDS und ande-
ren sexuell übertragbaren In-
fektionen (STI), Präventions- 
und Informationsveranstaltun-
gen zu den Themen HIV/AIDS, 
sexuell übertragbare Erkran-
kung und Sexualität.

Schwangerschafts- 
konfliktberatung
Das Gesundheitsamt bietet 
nach Paragraf 219 „Beratung 
der Schwangeren in einer Not 
und Konfliktlage“ des Strafge-
setzbuches eine Schwanger-
schaftskonfliktberatung an. 
Die Beratung wird ergebnisof-
fen und auf Wunsch anonym 
geführt. Sie  unterstützt die 
Frauen in der Entscheidungs-
findung. Nach Abschluss der 
Beratung stellt die Beratungs-
stelle eine Bescheinigung ge-
mäß Paragraf 219 StGB aus.

Tuberkulosefürsorge 
Bei der Tuberkulose handelt es 
sich um eine meldepflichtige 
Erkrankung. Im Krankheitsfall 
werden alle Aufgaben im Rah-
men des Infektionsschutzge-
setzes eingeleitet. Das Gesund-
heitsamt kontrolliert sowohl 
die notwendige  Tuberkulose-
therapie als auch den Behand-
lungserfolg. Zum Schutz der 
Bevölkerung wird eine Umge-
bungsuntersuchung durchge-
führt, bei der ermittelt wird, ob 
es noch weitere Krankheitsfäl-
le im Umfeld des gemeldeten 
Erkrankungsfalles gibt. 
Kontakt: Hochwaldstraße 44, 
66663 Merzig, Tel. (0 68 61) 80-
420, Fax (0 68 61) 80-414 und E-
Mail an gesundheitsamt@mer-
zig-wadern.de.

Offizielle  Badegewässer werden 
im Abstand von vier Wochen 
überprüft.� Foto: Landkreis



06873 / 99 39 -187  ·  www.go-explore.de
Firma Bernd Herrling  ·  Im Rädchen 10  ·  66620 Nonnweiler

Verkauf & Vermietung 
von Reisemobilen der Marken

www.museum-schloss-fellenberg.de, 66663 

Tel. 0 68 61 - 79 30 30  Öffn: Di - So, Fei 14 - 17 Uhr 
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In Zusammenarbeit mit VHG Merzig e. V.

Geschichtsrätsel durch

den Landkreis in der 

Merziger Fußgängerzone 

vom 15.07. - 09.09.2016

Mit 3 Klicks in die Ausbildung!

App zur Lehrstelle!

Weitere Informationen
finden Sie hier und unter
www.lehrstellen-radar.de

Azubi-Hotli
ne wählen

0681 5 809
809
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Heute und morgen
Gut versorgt im Landkreis Merzig-Wadern

macht. Dazu gehören Infra-
strukturen, die entweder am 
Wegbrechen sind oder schon 
lange nicht mehr bestehen und 
deshalb neu überdacht werden 
müssen. Es geht vom Tante-
Emma-Laden über die Anbin-
dung mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln bis hin zur zeit-
nahen Erreichung von Kran-
kenhäusern oder, dass die 
Feuerwehr im Notfall schnell 
genug vor der Tür steht. 

Regionale 
Daseinsvorsorge
Mit diesen und vielen weiteren 
Arbeitsfeldern setzen sich die 
Mitarbeiter einer noch recht 
neuen Stabsstelle im Landkreis 
auseinander.
In der Stabsstelle „Regionale 
Daseinsvorsorge“ laufen alle 
Fäden zusammen, wenn es da-

Vorsorgevollmacht, Patienten-
verfügung, Pflegestufen, Be-
treuungsplätze: Das sind nur 
einige Punkte, mit denen jeder 
irgendwann im Leben zu tun 
hat. Sei es für die Eltern, den 
Partner, Familienangehörige 
oder Freunde. In solchen Situa-
tionen ist es wichtig, direkt die 
richtigen Informationen und 
Hilfen zu bekommen. Deshalb 
gehört die Versorgung der Bür-
ger in diesen Bereichen fest zu 
den Aufgaben der Kreisverwal-
tung. Über die Betreuungsbe-
hörde, den Pflegestützpunkt 
oder den Allgemeinen sozialen 
Dienst stehen Fachleute bereit, 
um Fragen zu beantworten, 
Kontakte zu vermitteln oder 
Möglichkeiten der Unterstüt-
zung aufzuzeigen. 
Alle wichtigen Informationen 
sind in einer Broschüre, dem 
Seniorenwegweiser, zusam-
mengefasst. Dieser ist kosten-
frei an verschiedenen Stellen 
im Landkreis erhältlich. 
Doch dies sind bei weitem 
nicht die einzigen Themen, die 
die Kreisverwaltung mit dem 
Thema Versorgung verbindet. 
Altersunabhängig sind die 
oben genannten Themen, je-
doch stehen sie bei jungen 
Menschen meist nicht an erster 
Stelle. 
Viel dringender ist die Frage, 
wie man in den ländlichen Re-
gionen das Leben auch für jün-
gere Generationen lebenswert 

rum geht, die Zukunft der Re-
gion zu sichern, jungen Leuten 
das Leben hier attraktiv zu ge-
stalten und junge Arbeitskräfte 
aus den Nachbarländern zu ge-
winnen. Dem Arbeitskräfte-
mangel und dem demografi-
schen Wandel stellt man sich 
so gezielt entgegen. Es geht um 
Daseinsvorsorge ebenso wie 
um gute Versorgung. 
Seit Anfang 2015 ist die Region 
Merzig-Wadern eine LEADER-
Region. Das LEADER-Projekt 
setzt in seinem Kern dort an, 
wo der ländliche Raum Proble-
me hat. 
Das Hauptaugenmerk liegt da-
bei auf den Bürgern, die ihre 
Region am besten kennen und 
sich in vielfältiger Weise in 
Projekten einbringen können. 
Organisiert wird all dies von 
einem eigens gegründeten Ver-
ein, „Land zum Leben e.V.“. 
Dort werden die Anträge und 
Gelder verwaltet. Das Projekt 
LEADER (Liaison entre actions 
de développement de l‘écono-
mie rurale/ Übersetzt: Verbin-
dung zwischen Aktionen zur 
Entwicklung der ländlichen 
Wirtschaft) ist ein Förderpro-
gramm der Europäischen 
Union und soll mit der Förde-
rung von regionalen bzw. loka-
len Projekten Gebiete voran-
bringen, die als ländlicher 
Raum definiert sind.
Durch die Qualifizierung zur 
LEADER-Region werden in der 
aktuellen Förderperiode (2014-
2020) rund zwei Millionen 
Euro Fördermittel in den Kreis 
fließen.
Dadurch können große und 
kleine Projekte vorangebracht 
und mit Hilfe der Kofinanzie-
rung durch LEADER Mittel 
realisiert werden.  
Außer diesen Maßnahmen und 
Projekten arbeiten die Mit-
arbeiter ständig an Lösungen, 
Ideen und Möglichkeiten, den 
Landkreis als lebendigen und 
lebenswerten Landkreis wei-
terzuentwickeln. Titelblatt des Seniorenwegweisers des Landkreises. � Foto: Landkreis

Seit Anfang 2015 ist die Region Merzig-Wadern eine LEADER-Region. 
Das LEADER-Projekt setzt in seinem Kern dort an, wo der ländliche 
Raum Probleme hat.� Foto: Landkreis



DRK Kreisverband  
Merzig-Wadern e. V.

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Merzig-Wadern e. V.
Losheimer Straße 18
66663 Merzig

Tel.: (0 68 61) 93 49-0

info@drk-merzig.de · www.drk-merzig.de

• Kursangebote
• Fahrdienste für Behinderte und Senioren
• Mahlzeitendienst (Tiefkühlkost)
• Integrationshilfe für Schulen
• Betreuungsangebot Ganztagsschulen
• Pädagogisches Reiten für Behinderte
• AHA – Agentur für haushaltsnahe Dienstleistungen
• Blutspendetermine
• Hausnotruf
• FuD – Familienunterstützender Dienst

Kurparkstraße 4 • 66709 Weiskirchen • Tel.: 0 68 76 / 919 - 0
www.parkhotel-weiskirchen.de • www.vitalis-weiskirchen.de

Aqua-Fitness –
gelenkschonend und effektiv!

Aqua-Jogging:
 Dienstag & Freitag 18.00 Uhr
 Donnerstag 09.30 Uhr

Aqua-Aerobic:
 Dienstag & Freitag 19.00 Uhr
 Donnerstag 08.30 Uhr

Themenbrunch oder Themenlunch
Genießen Sie regelmäßig an Sonn- und Feiertagen saisonale
Spezialitäten in Form von Brunch oder Lunch.

Grillbuffet
Jeden Freitag im Juli und August
ab 18.30 Uhr lassen Sie bei leckeren
Grillspezialitäten auf der Terrasse die Seele
baumeln und läuten das Wochenende ein.
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Ein großes Thema
Sportförderung im Landkreis Merzig-Wadern

auch präventive Wirkung. 
Beim Sport lernen Kinder und 
Jugendliche soziales Verhalten 
in der direkten Interaktion. 
Neben der gesundheitlichen 
Fitness wird hier Teamgeist, 
Fairness und Disziplin trai-
niert. 
Dem Landkreis Merzig-Wadern 
als Jugendhilfeträger ist es ein 
wichtiges Anliegen, Sportan-
gebote in Zusammenarbeit mit 
engagierten Schulen und Ver-

Das Thema Sport spielt im 
Landkreis Merzig-Wadern eine 
große Rolle. Das zeigt sich auf 
der einen Seite durch eine be-
eindruckende Anzahl an 
Sportvereinen, die durch zahl-
reiche Ehrenamtler getragen 
werden, auf der anderen Seite 
im Engagement des Landkrei-
ses in Bezug auf die Sportför-
derung. Denn Sport ist nicht 
nur gesund und fördert soziale 
Kompetenzen, sondern hat 

einen zu fördern. Im Bereich 
der Sportförderung organisiert 
der Landkreis jährlich mehrere 
Veranstaltungen: Eine Grund-
lagenausbildung wird in Ko-
operation mit dem Landes-
sportverband des Saarlandes 
wohnortnah und kostenlos für 
Sportvereine durchgeführt. Sie 
vermittelt wichtige Kenntnisse 
für das Training mit Kindern, 
Jugendlichen und Erwachse-
nen im Verein.

5 200 Schüler aus dem 
ganzen Saarland
An den jährlichen Saarländi-
schen Schullaufmeisterschaf-
ten nahmen 2016 rund 5 200 
Schüler aus dem ganzen Saar-
land teil. Das war ein neuer 
Teilnehmerrekord und zeigt, 
dass die jungen Leute durch-
aus viel Spaß an der Bewegung 
haben. Für manche ging es um 
den direkten Vergleich mit 
Gleichaltrigen, für andere war 
ins Ziel zu kommen der größte 
Erfolg des Tages. Genau diese 
Spannbreite bietet der Sport. 
Mit Freude und Motivation da-

Der Landkreis ehrt jährlich erfolgreiche junge Sportler während der 
Nachwuchsehrung.� Foto: Landkreis

Sehr beliebt bei den Kindern: der Staffellauf beim Knax-Sport- und 
Spielfest im Merziger Blättelbornstadion.� Landkreis Merzig-Wadern

bei sein, das sind die wichtigs-
ten Voraussetzungen.
Wie viel Spaß Kinder an Bewe-
gung haben, sieht man jedes 
Jahr, wenn 1 000 Grundschüler 
aus allen Grundschulen des 
Landkreises beim KNAX-
Sport- und Spielfest im Blättel-
bornstadion in Merzig rumto-
ben. In verschiedenen Diszipli-
nen treten die kleinen Sportler 
gegeneinander an und freuen 
sich am Ende über einen ge-
wonnenen Pokal. 
Das macht Spaß und motiviert 
dazu, auch über die Schule hi-
naus in einem Verein aktiv zu 
werden. 
Zahlreiche junge Leute sind 

diesen Weg gegangen und er-
zielen tolle Erfolge. Die Nach-
wuchssportler, die herausra-
gende Leistungen erbracht ha-
ben, werden vom Landkreis bei 
der jährlichen Nachwuchseh-
rung gewürdigt. Damit zeigt 
der Landkreis deutlich: „Wir 
sind stolz auf Euch!“
Mit seiner Soccer-Anlage, die 
von Einrichtungen und Privat-
personen gemietet werden 
kann, hat der Landkreis ein 
Präventivprogramm initiiert, 
das sehr gut ankommt. Das mo-
bile Feld ist vielseitig im Ein-
satz und bringt immer wieder 
viele Kinder und Jugendliche 
zusammen. �



Inspirierend
frische Wohnideen

auf 3.000 m²

Inspirierend
frische Wohnideen

auf 3.000 m²

Seit 1959

Kompetenz
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werk Fachhandel

ESTRICHE • FUSSBODENTECHNIK
MALERARBEITEN • MARKISEN

GARDINEN • SICHT- UND SONNENSCHUTZ
TEPPICHE • TAPETEN • FARBEN 

TEPPICHBODEN • MARMORKIESEL
PARKETT • VINYL • LAMINAT

www.deko-thome.de

Herzlichen Glückwunsch dem Landkreis Merzig-Wadern
zum 200-jährigen Bestehen!

Gut für die Region.
MZG – Menschen Zukunft Geben.
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Begeisternder Sport
Besondere Termine: Sparkassen-Sportforum und Neujahrsspringen

denen Sportarten zu Gast und 
berichten aus ihrem Erfah-
rungsschatz. Mit dabei war ak-
tuell Philipp Wollscheid, ein 
Fußball-Profi aus Morscholz. 
Er hat es von dort bis in die 
Premier-Leage in England ge-
schafft. In den letzten Jahren 
waren ebenfalls Jan Frodeno, 
Ariane Friedrich, Raphael 
Holzdeppe oder Kevin Trapp 
als Gäste vor Ort.
Diese Veranstaltung gilt den 
vielen ehrenamtlich engagier-
ten Vereinsmitglieder, die alle 
viel für die Nachwuchs- und 
Talentförderung tun. Ihnen 
dankt der Landkreis unter an-
derem mit dieser besonderen 
Veranstaltung. 
Die Sportler so nah zu erleben, 
Autogramme zu jagen und 
eigene Fragen zu stellen: Das 
ist gerade für die vielen jungen 
Besucher des Sportforums eine 
aufregende Sache. Solche Mo-
mente können für den eigenen 
Werdegang prägend sein, zu-
mindest aber macht es Lust auf 
mehr Sport und Engagement.
Für große und kleine Sportfans 
wird es Anfang Januar beson-

Ein besonderer Termin im Jahr 
ist das Sparkassen-Sportfo-
rum. An diesem Abend sind 
bekannte Größen aus verschie-

ders spannend. Seit zwei Jah-
ren veranstaltet der Landkreis 
zusammen mit der Kreisstadt 
Merzig im Zeltpalast Merzig 
ein Neujahrsspringen.

Begeisternder Sport 
– begeisterte Zuschauer
In der Umgebung, in der nor-
malerweise Darsteller in Musi-
cals ihr Publikum begeistern, 
messen sich einmal im Jahr die 
besten Stabhochspringer unter 
der Kuppel des runden Zirkus-
zelts. Für sie ist es bereits nach 
dem zweiten Mal ein Wett-
kampf, den keiner verpassen 
möchte. 
Und das Publikum dankt den 
Springern mit lautem Applaus. 
Auch diese Veranstaltung ist 
Sportförderung im besten Sin-
ne. Dabei erleben die Zuschau-
er Weltmeister und Europa-
meister sowie Olympische Me-
daillengewinner hautnah. 
Auch das macht Spaß auf 
Sport. 
Das nächste Neujahrsspringen 
findet am 14. Januar statt.

Sparkassen-Sportforum 2016: mit Philipp Wollscheid. Der zehnjährige 
Tim, Mittelfeldspieler beim FC Wadrill, war eigens im Stoke-Trikot mit 
der Nummer 26 gekommen. � Foto: Rolf Ruppenthal

Raphael Holzdeppe war beim 
Neujahrsspringen im Januar in 
Bestform. � Foto: Rolf Ruppenthal

Die Saarländischen Schullaufmeisterschaften werden jetzt in Merzig 
ausgetragen. � Foto: Rolf Ruppenthal
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Arbeit – Wirtschaft – Ausbildung
Der Landkreis als Wirtschaftsstandort und starker Partner in der Nachwuchsförderung

ter sind die Sparkasse Merzig-
Wadern und der Landkreis. Die 
GfW betreut die ansässigen 
Unternehmen und unterstützt 
Existenzgründer bei Investi-
tionsplanung, Finanzierung 
und Kreditbeschaffung und 
Standortfragen.
Die Pflege der heimischen 
Unternehmen und die Unter-
stützung von Firmen bei Er-
weiterungs- oder Ansiedlungs-
maßnahmen sind ein ständiges 
Anliegen der GfW.

„Kümmer Dich um Deine 
berufliche Zukunft!“

Um stets für Nachwuchsfach-
kräfte im Landkreis zu sorgen, 
startete die GfW die Ausbil-
dungsmesse „Deine Zukunft 
jetzt!“. 
Zusammen mit den Jugendko-
ordinatoren der Gesellschaft 
für Infrastruktur und Beschäf-
tigung des Landkreises Merzig-
Wadern mbH (GIB) werden mit 
dieser Berufsinformationsver-
anstaltung junge Menschen bei 

In der Großregion Saar-Lor-Lux 
präsentiert sich der Landkreis 
Merzig-Wadern als kultureller 
und wirtschaftlicher Mittel-
punkt und idealer Wirtschafts-
standort. An der Grenze zu 
Frankreich und Luxemburg an 
den Autobahnen A8 und A1 
liegt die Region zentral im 
Quatropôle-Netz von Saarbrü-
cken, Trier, Luxemburg und 
Metz. 
Zahlreiche Unternehmen nut-
zen die gute Verkehrsanbin-
dung, sowohl an den Raum 
Brüssel/Luxemburg wie an das 
Rhein-Main-Gebiet, erfolgreich 
für ihre Geschäfte. 
Die Arbeitslosenquote liegt bei 
6,1 Prozent, 29 375 Menschen 
sind sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigt und 5 671 
Bürger pendeln nach Luxem-
burg. 
Als Schnittstelle zwischen 
Unternehmen und Verwaltung 
ist die Gesellschaft für Wirt-
schaftsförderung im Landkreis 
Merzig-Wadern mbH (GfW) seit 
1988 der kompetente An-
sprechpartner bei wirtschaftli-
chen Fragen. Hauptgesellschaf-

Fragen zur beruflichen Ent-
wicklung und Orientierung 
unterstützt.
Auch in Zukunft gibt es einiges 
zu tun: Europäische Integra-
tion und Globalisierung stellen 
hohe Anforderungen an regio-
nale Betriebe. 
Die Gesellschaft für Wirt-
schaftsförderung begleitet sie 

Die Ausbildungsmesse im Oktober wird von sehr vielen Schülern zur Information und Beratung genutzt.
 � Foto: Landkreis

bei diesen Entwicklungen. Ein 
sehr wichtiger Faktor für den 
Wirtschaftsstandort ist die 
Nachwuchsförderung, um dem 
drohenden Fachkräftemangel 
entgegen zu arbeiten. 
Um diesen großen Bereich 
kümmert sich der Landkreis 
auf verschiedenen Ebenen mit 
dem Regionalen Bildungsma-

nagement und dem „InnoZ“. 
Dieses wurde 2012 als erstes 
„SchülerZukunftsZentrum“ 
im Saarland gegründet. 
Durch Veranstaltungen, Fahr-
ten und Betriebsbesichtigun-
gen können die Jugendlichen 
einen besseren Einblick in die 
Berufswelt und verschiedene 
Berufsbilder bekommen. 
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Touristisch attraktiv
Der Tourismus im Landkreis Merzig-Wadern als Wirtschaftsfaktor

Erholungsfläche, 21 500 Hektar 
Waldfläche und 560 Hektar 
Wasserfläche weist der Land-
kreis auf. Viele schöne Ausbli-
cke kann man genießen, den 
wohl schönsten hat man vom 
Aussichtpunkt Cloef in Or-
scholz auf die Saarschleife. Zu 
den größten zusammenhän-
genden Naturschutzgebieten 
des Saarlandes gehört der 
„Wolferskopf”, der sich von der 
Gemeinde Beckingen bis in 
Richtung der Kreisstadt Merzig 
erstreckt. Zu jeder Jahreszeit 

Der Landkreis Merzig-Wadern 
wird als touristische Destina-
tion immer gefragter. Dazu tra-
gen zahlreiche Aspekte bei. 
Ausgedehnte Wälder, idylli-
sche Wiesenlandschaften, son-
nige Weinberge, herrliche 
Streuobstwiesen, die einzig-
artige Saarschleife - der Land-
kreis Merzig-Wadern wird 
nicht umsonst der „Grüne 
Kreis“ genannt. Gerade für Fa-
milien ist das Leben zwischen 
Wiesen und Wäldern beson-
ders attraktiv. Rund 430 Hektar 

gibt es Möglichkeiten, im 
Landkreis die Natur zu entde-
cken und gleichzeitig etwas für 
seine Gesundheit zu tun – vom 
Spaziergang bis hin zur Wan-
der- oder Radtour.

Lage im Dreiländereck 
Teilabschnitte des Fernwan-
derwegs Saar-Hunsrück-Steig, 
der von Perl bis nach Idar-
Oberstein führt, können im 
Landkreis erwandert  werden. 
In direkter Nähe zum Saar-
Hunsrück-Steig bieten sich vie-
le weitere ausgezeichnete Wan-
derwege an. 
Die sogenannten „Traum-
schleifen“ sind zwischen sechs 
und 20 Kilometer lang. Mit 27 
Wanderwegen, die vom Deut-
schen Wanderinstitut mit mehr 
als 50 Erlebnispunkten ausge-
zeichnet wurden, hat sich der 
Kreis zur echten Wander-Des-
tination entwickelt.
Hinzu kommt die besondere 
Lage im Dreiländereck 
Deutschland-Frankreich-Lu-
xemburg. Die weichen Land-
schaften, der Charme verschie-

Radfahren – ein besonderer Genuss an der Mosel. 
� Foto: Landkreis Merzig-Wadern

Ein sehr beliebter Rastplatz: die Cloef oberhalb der Saarschleife in  
Orscholz.� Foto: Saarschleifenland Tourismus GmbH

dener Kulturen und übergrei-
fende Projekte machen die 
Großregion zu einem starken 
Anziehungspunkt für den Tou-
rismus. Deshalb ist es nicht 
verwunderlich, dass der größte 
Wirtschaftsbereich der Dienst-
leistungssektor ist, der zu gro-
ßen Teilen unter dem Aspekt 
Tourismus einzuordnen ist. 
Dieser hat sich durch die oben 
genannten Vorzüge zu einem 
wichtigen Wirtschaftsfaktor 
entwickelt. 
Steigende Übernachtungszah-
len, größere Nachfrage, ver-
mehrtes Interesse – der Markt 
wächst stetig. Davon können 
die Hotels, Restaurants und Be-
treiber verschiedener Angebote 

profitieren. Die Entwicklung 
neuer Produkte, sowie die Ko-
ordination und Vermarktung 
vorhandener Angebote liegt ge-
bündelt in den Händen der 
Saarschleifenland Tourismus 
GmbH. Sie ist für Gäste die ers-
te Anlaufstelle in Bezug auf 
Hotelbuchungen, Informatio-
nen über Sehenswürdigkeiten, 
Veranstaltungen, Personen-
schifffahrt und die Museums-
eisenbahn sowie Wander- und 
Radwander-Karten. In den 
Städten und Gemeinden des 
Landkreises sind zusätzliche 
Tourist-Informationen vor Ort, 
die gerne behilflich sind. Die 
Übernachtungszahlen liegen 
im Jahr derzeit bei 597 259. 
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